
Anlage IX.

Haushaltsplan für das Hebammenwesenund die
Provinzial-Hebammenlehranstalten zu Cöln und

Elberfeld,

Haushaltsplan
^. für das Hetmmmemvesen,
v. „ die Promnzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln,
e. .. „ „ ,. „ Elberfeld

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.
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Titel. Nr, Einnahme.

Betrag
für das

PechnungZ
Mr
1911.
^ <5,

Betrag
für das

UtchnungS'
jnhr
1910.

I.

H.. Jür das Kebammenwesen.

Zu Unterstützungenfür Hebammen.
Zinsen von Kapitalien . ....... ... 455

8 930

- 455

8 930II. Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
^̂

Summe der Einnahme 9 385 9 385 >
>

__.^

I.

II.

Ausgabe.

(Der am Ende des Jahres verbleibende Bestandwird in das
nächste Rechnungsjahrübertragen.)

Beitrag an den Verein für Säuglingsfürsorgeim Regierungs¬
bezirk Düsseldorf(E. V.) ...........

3 385

6 000

....... 3 385

6000

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Ausgleich.

9 385
9 385

— 9 385
9 385

X

^̂

Heb ammenwesen.
223

Mithin jetzt

Mehr wemger
DemerKungen.

Der dem Provinzialverbandgemäß 8 4 des Gesetzes vom 28, W« 1875 (G.-S S. 22Z)
aus dem Zentralfondszur Unterstützungder Hebammen überw.eseneVetrag von
13 046,27M. ist zur Zeit in 3>/»7°MN Nheuiproumz-Anleihescheinen(1Z UU0MI.
Nennwert)angelegt.

In diesemBetrage sind 930 Mk. gemäß§ 12 des Gesetzesvom 8. Juli 1875 ent¬
halten. (Siehe Haupt-HaushaltsplanTitel I L Nr. 1 der Einnahme.)
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Titel. Nr. Ginnahme.

2. Jür die KeVammenleßranstalt zu Göln.
Pcnsionskostcnder Schülerinnen,Wärterinnen :e. .

Pftegekostenbeiträgevon Schwangerenund Wöchnerinnen. .

Betrag
für das

UechnungZ-
jnlir

1911.

46110

63 000

Zu übertragen 109110

Betrag
für das

MllMNgs'
jähr
1810.

Hebammenlehranstaltzu Cültt.
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Mithin jetzt

43 000

70000

113000

3 110

^ 110

Bemerkungen.

7 000

7 000

Der Unterricht wird in zwei Lehrgängen von je 9 Monaten mit je 35 bis 40 Schiv
lerinne» erteilt in der Meise, daß der neue Kursus stets einige Monate nor der
Entlassung des vorhergehenden beginnt. Hierdurch wird erreich!, daß stets soweit
ausgebildete Schülerinnen in der' Anstalt sind, daß sie unter Aufsichtder Ärzte
und Hebammen tätig sein können. Dies ist erforderlich, wenn die Anstalt und
die mit ihr verbundene Poliklinik dauernd in Betrieb bleiben soll.

In der Zeit, in der nur ein Lehrgang in der Anstalt ist, findet Nachunterricht
für ältere Hebammen statt und zwar je zwei in Cöln und Elberfeld. Außerdem
werden in beiden Anstalten Wärterinnen ausgebildet.

An Ausbildungskosten sind zu erheben:
Für Schülerinnen auf eigene Kosten 600 M. und für solcheauf Gemeindekosten,
wenn die Ausbildung erfolgt, weil die Niederlassung einer Hebamme in dem
betreffenden Gemeindebezirkein Bedürfnis ist, 400 Mt, für den Lehrgang. ^ Für
dir Ausbildung von Wärterinnen in 6 monatlichen Lehrgängen werden 100 M. für
den Lehrgang erhoben, — Von Hebammen, die zur Teilnahme an dem Nach¬
unterricht in der Anstalt sind, werden 2 Ml. Kosten für den Tag bezahlt.

Außerdem werden zur Deckung des an den Vorsteher der syphilitischen
Abteilung des städtischen Krankenhauses in Eöln, Dr. Zinßer, zu zahlenden
Honorars für Unterweifung der Hebammen in der Kenntnis uenerifcher Krank¬
heiten von den zum Nachlurfus einberufenen alteren Hebammen je 2 Mt. erhoben,
znfammen also etwa 60 X 2 -- 120 Mk.

Einnahme für das Rechnungsjahr 1907 . 89 110,33 Mk.
„ „ „' 1908 . 43 430,78 „
„ „ „ 1909 . 47 690,37 „

zusammen 180 231,48 Mk.
oder durchschnittlich.43410,49 Mk.

Für das neue Rechnungsjahr sind vorgeschlagen:
1. für 75 Schülerinnen zu durchschnittlich5,50 Mk. ^ .... 41 250 Ml.
2. „ 15 Wärterinnen zu je 100 W. --.........1500 „
3. „ 00 Hebammen zur Nachübung auf je 4 Wochenzu 56 Mk. — 3 360 „

zusammen 46 110 Mk.
Die Zahl der Aufzunehmenden wird auf die Durchschnittszahlvon 140 für den Tag

angenommen, unter diefer Zahl 1 Pensionärin I, und 6 Pensionärinnen
II. Klasse. Die Pensionstosten betragen für die t. Klasse 8 M., für die 2. Klasse
5 Mk. und für die 3. Klasse für den Tag für Ehefrauen 8 Mt., für Mädchen
^ Mk. Für Frauen, die in die gynäkologischeAbteilung aufgenommen und für
Schwangere, die für Rechnung von Krankenkassenverpflegt weiden, betrügt der
Pensionspreis täglich 2 Mk. Das mit der Stadt Cöln getroffene Abkommen
wird hierdurch nicht berührt. Nach demselben sind arme Schwangere, welche der
Eülner Armenuerwaltung zur Last fallen, bis zur Hüchstzahl von insgesamt
8300 Pflegetagen unentgeltlich zu verpflegen, für die überschießendenTage hat
die Armenuerwaltuug 70 Pfg. für den Tag zu zahlen. Der Landeshauptmann
ist ermächtigt, die Penstonskosten im Bedürfnisfalle anderweitig festzusetzen.

Von der Durchschnittszahl 188 Stellen III. Klasse können bis zu 55 Frei¬
stellen ausschließlich derjeuigen für die Stadt Cöln, an arme Schwangere nach
dem Ermessen des Direktors gewährt werden.

Im vorjährigen Haushaltsplan war mit einer Zahl von 4 Pensionärinnen
I. Klasse gerechnet worden. Nach der im Laufe des Rechnungsjahres gemachten
Erfahrung kann aber mit einiger Sicherheit nur auf eine gezählt werden. Die
Einnahme war daher entsprechendherabzusetzen.

Es sind hiernach vorznsehen:
365 Tage für 1 Pensionärin I. Klasse täglich 8 Mk. ---- 2 920 Mk.

2190 „ „ 6 Pensionärinnen II. „ „ 5 „ -- 10 950 „
2 555 Tage Zu übertragen 13 870 Mt-

29
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Titel. Nr,

II.

III.

l.

Einnahme.

Ncbcrtrag

Sonstige Einnahmenund zur Abrunöung

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Dem Direktor Gehalt .............
Außerdem freie Wohnung nebst Garten, Heizung, Be¬

leuchtungund Arznei, pensionsbercchtigtzum Betrage
von 1100 Mk.

Dem Nendanten Gehalt und Wohnungsgeldznfchuß . . .
Dem MaschinenmeisterGehalt ..........

Anßerdem freie Wohnung nebst Heizungund BcleuclMug,
Pensionsbcrechtigt zum Betrage von 390 M,

Der OberhcbammeGehalt ...........
Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1, Tischklassc,

Heizung, Beleuchtung, Wasche und Arznei, pensions¬
berechtigtim Werte von 855 Ml.

Den 7 (4) II. HebammenGehälter........
Außerdem Emolumeute wie bei Nr. 4, pensionsbcrechtigt

znm Betrage von «35 Mk.
Summe Titel I.

Betrag
für das

Kechnungs-
jnhr
1911.

109110

1550

133190

243 850

6 000

4 550
1800

1050

4 656

18 056

25

>!5

Betrag
für das

Kechnungs'
jn!,r
191«.

113 000

2 400!-

117 300

232 700

6 000

4 220
1700

9?b

2 600

"15495

Hebammenlehranstattzu Cöln.

22?

Bemerkungen.

2 555 Tage
«722 „

13 748 „
4 7U0 „

3 300 „

20 075 „

Uebertrag13 870 Mk.
für Frauen III. Klassetäglich 8 Ml. -- 20 166 „

„ Mädchenu,FrauenIII. „ „ 2 „ -- 27 496 „
, die der Stadt Cöln über die 3300 Freitage zu

70 Pf, gewähren werden ........ 3 290 „
als Freistellenfür Hie Stadt Lötn auf Grund
des Vertrags ............ —
Freistellenzur Verfügungdes Direktors . . . —____

64 822 Mk.51100 Tage (140X365)
Um sicherzu gehen, sind nur 63 000 Ml.
Einnahmefür das Rechnungsjahr1907

„ „ ., 1908
„ „ ., 1909

zusammen 132 460,03 Mk.
oder durchfchnittlich44153,34 Mt.

Einnahmefür das Rechnungsjahr1907 ....
„ .. .. 1908 ....
,. „ „ 1909 . . - -,

zusammen
oder durchschnittlich1696,46Mt.

Wenigerdurch geringereEinnahmen aus Spülabfällen. In den: Betrag
find 80 Ml. Pachtzins enthalten, den die Heil- und Pflegeanstaltzu Cöln-

zusammen
eingesetzt.

38 450,58 Mk.
42 029,50 „
51279,95 „

1484,50Mt.
2123,35 ,.
1481,60 „
5089,45Ms

Lindenthalfür ein hinter der AnstaltbelegenesStückAckerlandzahlt.

330
100

75

Die starkeBelegung der Anstalterfordert die Einstellung von 3 weiterenII. Hebammen.

29*
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Titel. Nr,

I,,

III.

Ausgabe.

Andere persönlicheAusgaben.
Für dm Oberarzt Vergütung..........

Außerdemfreie Wohnuug, Beköstigungin der 1. Tischklasse,
Heizung,Beleuchtung,Wüsche und Arznei.

Für 4 Assistenzärzte Vergütungen .........
AußerdemVmolumcntcwie bei Nr. I.

Für 1 Volontärarzt, Emolumentewie bei Nr. 1 ... .
Für Bureau- und Schreibhilfe..........

Für Wahrnehmunggeistlicher Amtsuerrichtuugcn:
a. dem katholischen Pfarrer ..........
1>. dem evangelischen Pfarrer ..........

Für das DienstpersonalLohn ..........
Dasselbe erhält außer dein Lohn je nach Uebcreinkunstund

nach Maßgabe des BedürfnissesEmolumente(Wohnuug,
Beköstigungin der 2. bezw.3. Tischklasse,Heizung,Be¬
leuchtung,Wäscheund Arznei). Die Heizer erhaltenkeine
Emolumcnte.

Der Geuossenschaftder AugustinerinnenKlcidcrgeldfür 12
Schwestern ...............

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung .........

Betrag
für das

Uechnungs
jähr
1911.
^__H

1800

Zu übertragen

5 900

4 830

1 100
300

14 000

1800
30 630

103 050

103 950

Betrag
für das

Uechnungs-
j»!»r
191«.

1800

4 900

4 600

1100
300

13 67b

1800

28 1?5

102 700

102 700!'

Hebammenlehranstllltzu Cöln.
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in jetzt

mehr

1000

230

wentger
Bemerkungen.

1225

1 250

1 250

^Die Anfangsuergütung wird für die Oberärzte auf 1800 (1700) Mk. und für die
Assistenzärzteauf 1400 (1200) Ml. festgesetzt.

Der Aureaugehilfe bezieht..........2250 Ml.
300 Mt, Wietszuschuß .......... ^ 2550 Mk,

Vergütung für zwei Schrcibgehilfeu (1200 und 1080 Mk.) . 2280 „
zufcunmen 4880 Mt.

Der Mehrbedarf ist für die Vergütungserhöhung des Nureaugehilfen und
des einen Schreibgehilfen erforderlich.

Es ist erforderlich für:
1 Maschinenwärter .................1 620 Mk.
3 Heizer (1620 Mk, und 2 X 1500 Mk.).......- 4 620 „
2 Hausdiener 835 Mk. und 700 Ml.........^- 1 535 „
2 Pförtnerinnen je 360 Mt.............-- 720 „
3 Wärterinnen (540 Ml. und 2 X 480 Mk.)......-- 1500 „
IN Dienstmädchenje 300 Mt............ -- 3 000 „
Mit Genehmigung des Landeshauptmanns zu Lohnerhöhungen zu

verwenden .................. 1905 „
zusammen 14 900 Mk.

Der Mehrbedarf ist durch Einstellung eines dritten Heizers und für Lohn¬
erhöhungen erforderlich.

Nach dein Vertrag sind für jede Schwester jährlich l50 Mk. Kleidergeld zu zahle».

Nach der etatsmäßig vorgesehenenNeleguugsstärke sind anzusetzen:
Für die 1. Tischtlnsse:

5 840 Verpflegungstage für 6 Aerzte, l Medizinal-Prattitant,
! Oberhebamme,7 Hebammen nnd 1 Pensionärin 1. Klasse
zu je 2,20 Ml.............^-

Für die 2. Tischtlasse:
!! 205 Verpflegungstage für Personal (12 Schwestern, 2 Pfört

nerinnen und 3 Wärterinnen) zu je 1,20 Mk, .
1995 Nerpflegungstage für 6 Pensionärinnen 11, Klasse zu

je 1,70 Mk..............--
29 200 Nerpflegungstage für 75 Schülerinnen nnd 15 Wärterin-

schülerinnenzu je 0,95 Mk........
43"240^ Zu übertragen

12 848,— Mk,

-- 7 446 —

3 3!N,50

^ 27 740.—
51425.50 M.
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Titel. Nr.

III.

Ausgabe.

Ucbcrtrag

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr
1911.

103 950

Zu Kleidungsstücken für arme Schwangere,Wöchnerinnenund
deren Kinder ...............

Für Bettzeug und Wäsche

Betrag
für das

Uechnungs-
ja!>r
1910.
^ 4

Hcbcunmenlehrcinstaltzu Cöln.
231

Mithin jetzt

mehr

102 700

300

0 200

Für Reinigung

Für Mobilicn, Handwerkszeug,Utensilien

Für Heizungund Beleuchtung

Zu übertragen

9 500

2 500

33 000

155 450

300

3 800

1250

9 500

2 500

33 000

151800

2 400

3 650!^

Bemerkungen.

43 240 Nebertrag 51125,50 Ml.
Für die 3. Tischklaffe:

4 015 Verpfiegungstage für Personal (1 .Hausdiener, 10 Dienst-
mcigde) je zu 0,90 Mt..........^ 3 618,50 „

17 620 Verpflegungstage für Schwangere zu je 0,65 Mk. -^ 14 977,— „
Für den Wöchnerinnentifch:

7 049 Verpfiegungstage für Wöchnerinnen vom 1.—3. Tage
zu je 0,85 Ml.............- 6 756,65 „

22 976 Verpfiegungstage für Wöchnerinnen vom 4. Tage ab
______ zu je 1,— Mi.............- 22 976.— ..
'95 800 Verpfiegungstage. Summe 99 748,65 Ml.

Hierzu für Oxtraverordnungen für Schwerkranke. . ^- 4 200,— „zusllnmrcn"'M'948l65"Ms
oder rund 103 950 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr !90? . . 78 716,93 Ml.
„ „ „ 1908 . . 65 972,70 „
„ „ „ 1909 . . 83 911,93 „

zusammen 228 601,56 Mk.
oder durchschnittlich76 200,52 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 190? . . 302,80 Mk.
„ „ „ 1908 . . 263,35 „
„ „ ,. 1909. . 176,87 „

zufainmen 743,02 Mk.
oder dnrchfchnittlich247,67 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . 6 006,37 Mk.
„ .. „' 1908 . 3 554,76 „
„ „ „ 1909 . 3649,76 „

zufammen 13 210,89 Ml.
oder durchschnittlich4403,63 Mt.

Der Mehrbetrag ist erforderlich zur Vefchassung von waschbaren Dienst»
kleinern für die Hebammen und Wärterinnen und zur Beschaffungder Anstalts«
Neidung für die Schwangeren und Wöchnerinnen. Außerdem zur fortlaufenden
Ergänzung der Wasche, die in der start belegten Anstalt schnellverschleißt.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . 15 042,71 Ml.
„ „ „ 1908 . 9 744,60 „
„ „ „ 1909 . 7 41 5,83 „

zufannnen 32 203,14 Ml.
oder durchschnittlich10 734,31 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . . 2443,88 Mk.
,. „ „ 1908 . . 709,52 „ .
" « " 19lN . ^2636^^^

zusamn,en 5791,62 MI
oder durchschnittlich1930,54 Ml.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 190? ... 15 559,26 Ml.
„ „ „ 1908 . . . 15 631,75 „
„ „ „ 1909 . . . 3N3?9, !1 „

zusanunen 61 570.12 Mt.
oder durchschnittlich20 523.37 Mk. ^ ^

Die kleineren Beträge aus 1907 und 1908 beziehen sich auf d,e frühere
alte Anstalt.



Hebcimmenlehmnstalt zu Cöln .

232

Titel.

III.

M Ausgabe.

Uebertrag

Für das anatomische Kabinett

!0

!.
!l,

III.

,!

12

Betrag
für das

Mchnungs-
jähr
1911.

Für Arzneien, Desinfektionsmittel, Stärkungsmittel (Wein
für Kranke und Wöchnerinnen)und ärztlicheIustiumcntc

155 450 —
«00

19 000

Für die Bücherei 800

Zur Unterhaltung der Gcbände nnd des Gartens

Für Steuern und sonstige Abgaben

Betrag
für das

Mchnungs'
Mr
1910-
^ 4 '

151 800
800

Für sonstige Ausgaben und zur Abnmdnng ......
Summe Titel III.

(Die Nummern des Titels 111 übertragen sich gegenseitig.)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

7 000

4 000

8 113

1« 000

000

195 163

18 05
30630

195 163

243 850
243 850

6 250

3 720

''!V

7!.

15495
281?5

189S0
232 700
232?00

Hebammenlchranstllltzu Cöln.
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Mithin jetzt

mehr

3 650

200

750

280

"5.

weniger
Bemerkungen.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . . 1020,82 Ml.
„ „ „ 1908 . . 533,65 „
" " " ^0Ä . . 791,15 „

zusammen 2345,62 Mk.
oder durchschnittlich781,87 M.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . 19 383,16 Mk.
„ „ „ 1908 , 16 730,55 „
„ „ „ 1909 . 18 769,79 „

zusammen 54 883,50 Ms
oder durchschnittlich18 294,50 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 190? . . 645,44 Mk.
,..... „ 1908 . . 779.45 „

„ „ „ 1909 . . 815 ,80 „
zusammen 2240.69 Ms

oder durchschnittlich746,89 Mk.
Der Mehrbetrag ist für die umfangreiche und schnell veraltende Fachlitte¬

ratur erforderlich.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . 5 978,22 Mk.
., „ ,< 1908 . 5 769.43 „
,. ., ., t909 . 4 7 42.74 „

zusammen 16 490,39 Ml.
oder durchschnittlich5496,79 Mk.

Der Mehrbetrag ist für die große Anstalt erforderlich.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 190? . . 3 606,79 Mk.
„ „ „ 19U8. . 3 584.81 „
„ „ „ 1909. . 4 531.58 ,.

zufammen11 723,18 Ms.
oder durchschnittlich3907,72 Mk.

Der Mehrbetrag ist für tatsächlicheAusgaben erforderlich.
Gs find sind erforderlich für:

1. Formulare, Drucksachen,Schreibmaterialien .......800,— Mk.
2. Kasten und geburtshilfliche Instrumente für 75 Schülerinnen

je 44,50 W.................. 3337,50 „
3. Lehrbücherder Schülerinnen ............ 140.— „
4. Dem Anstaltsdirektor für Bewirtung bei den Prüfungen . . 150,— „
5. Begräbniskosten ................ 400,— „
6. Beitrüge zur Invaliditäts- und Altersversicherung..... 250,— „
7. Weihnachtsbescherung .............. 500,— „
8. Unterweisung der Schülerinnen und Hebammen in der Kenntnis

venerischerKrankheiten .............. 240,— „
9. Feueruersicherung ...............499,82 „

IN. Dem Direktor zur Bestreitung uo» Fuhrtosten......300,— „
1!. „ „ für ein Straßenbahnabonnement..... 161,— >.
12. Reisekostenund Porto ..............400,— „
13. Sonstige Ausgaben ...............__9 35,43 ^

zusllnnnen 8113,75 Ml.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . 9 689,86 Mk.

,. ,. ./ 1908 . 10 400— „
„ „ ., 1909 . 8033 ,21^^

zusannnen 28123.09 Mk.
oder durchschnittlich9374,36 Mk. ^ ^ ^

Der Mehrbetrag ist erforderlich für Feuerversicherungund für Gewährung
der Fuhrtosten für den Direktor.

30
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Titel. Nr. Ginnahme.

v. Mir die AeVammenleßranstaN zu Olberfeld.

Pensionskostcnder Schülerinneu,Wärterinnen:e, . .

Betrag
für das

Zlechnungü-
jalir

1911.

Betrag
für das

UechnunaS'
jähr
191«.

Hcbllmmclilchranstlllt zu Elberfeld.

235

Mithin jetzt

32 700

Pflegekostcnbcitragevon Schwangerenund Wöchueriuucu. 35 190

30 600 2100

31 850 3340

!l.

III.
Sonstige Ginnahmenund zur Abmnduug

Zuschußaus Provinzialnütteln . . .

500

78 010

Summe der Ginnahme^146400^134210

weniger
DemerKungen.

Der Unterricht ist in derselben Weise eingerichtetwie in der Lehranstalt zu Lötn, nur
umfaßt jeder Lehrgang 25 bis 28 Schülerinnen. Die Pensionstosteü.für Hebammen-
schülcrinnen, Wärterinnenschülerinnen und den Nnchuntcrricht sind dieselbe» wie
in Cöln. — Siehe oben die Bemerkung zu Titel I Nr. 1 der Einnahme der
Eöln'er Anstalt.

Die Einnahme ist hiernach zu veranschlagen:
1. für 52 Schülerinnen zu durchschnittlich550 Mk. ----.....28 600 Mi.
2. „ 10 Wärterinnen zu je 100 Mk. —......... 1 oyy
3. „ 1 Schülerin 1000 Mk. --............1000 „
4. „ 36 Hebammen zum Nachunterrichtauf je 4 Wochenzu 5« Nil.

und je 2,Mk. für die Unterweisung in der Kenntnis venerischer
Krankheiten. Die Unterweisung erfolgt im städtischen Kranken¬
hause ..................- - 2 088 „

oder rund 32 700 Mt. zusammen 82 688 Mk.
Einnahme für das Rechnungsjahr j1907 --- 25 043,— Ml.

„ „ „ 1908^ 26 908,— „
,. „ „ 1909 --- 3184 7,50 „

oder durchschnittlich27 932,83 Mk. zusammen 83 798.50 Mk'

Die Zahl der Aufzunehmenden wird auf die Durchschnittszahl von 68 für den Tag
festgesetztund zwar:
Pensionärinnen der 1. Klasse ---.....1

„ 2. .. -.....?
„3. „ - . . . . ^0

zusammen 68.
Die Wegekosten betragen für die 1. Klasse 8 Mt., für die 2. Klasse5 Ml.,

für Frauen und Mädchen,die zur Behandlung vou Frauenkrankheiten aufgenommen
werden, nur 4 Mk. und für die 3. Klasse 2 Mk. für den Tag. Krankenkassen
zahlen für die von ihnen eingewiefenenFrauen und Mädchen für die 111. Klasse
1,75 Mt. für den Tag. Der Landeshauptmann ist ermächtigt, die Kosten im
Bedürfnisfalle anderweitig festzusetzen.

Von der Durchschnittszahl von 60 Stellen der 3. Klasse können bis zu 30
Freistellen an arme Schwangere nach dem Ermessendes Direktors gewährt werden.

Für 1811 wird die Einnahme zu veranschlagen sein:
1. für 1 Pensionärin 1. Klasse -^.....2 920 Mt.
2. „ 7 Pensionärinnen 2. „ ^.....12775 ,.
3. „30 „ Z. „ ^- . . . . 21900 „

zusammen 3? 595 Mk.
Um sicher zu gehen, sind nur 35 t90 Mk. eingesetzt.

Einnahme für das Rechnungsjahr 19»? --- 21 289— Mk.
,. „ „ ' 1908 -- 30 309,— „
„ „ „ 1909 -- 34 882,50 ^

zusammen 86 480,50 Mk.
oder durchschnittlich28 826,83 Mk.

Einnahme für das Rechnungsjahr 190? ^ 462.47 Mk.
„ „ „ 1908 ^ 522.15 „
,..... 1909 -- 610,35 „

zusammen 1594,97 Mk.
oder durchschnittlich531,66 Mk.

30"
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Titel.

!,

Nr- Ausgabe.

Besoldungen.
Dem Direktor Gehalt .............

Außerdem freie Wohnung mit Garten, Heizung, Be¬
leuchtung und Arznei, pensionsberechtigtzum Betrage
von 1100 Mk.

Dem Rendanten Gehalt und Wohnungsgcldzuschuß . . .
Der Ober-HebammeGehalt ...........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1, Tischklassc,
Heizung, Beleuchtung, Wasche uud Arznei, pcnsions-
bcrechtigtim Werte von 855 Mt,

Der WirtschafterinGehalt ...........
AußerdemEmolumentewie bei Nr. 3,

Den 3 (2) II. HebammenGehälter ........
Außerdem Emolumcnte wie bei Nr. 3, pcnsionsberechtigt

zum Betrage von 835 All.
Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.
Für den Oberarzt Vergütung ..........

Außerdemfreie Wohnung, Beköstigungin der 1. Tischtlasse
Heizung, Beleuchtung,Wäscheund Arznei.

Für den Assistenzarzt Vergütung .........
Außerdem Emolumentewie bei Nr. 1,

Für den Volontärarzt Emolumentewie bei Nr. 1 . . . .
Für Bureau- und Schreibhilfe ..........
Für die Wahrnehmung geistlicher Amtsuerrichtungen:

»,. dem katholischen Pfarrer ..........
b. dem evangelischen Pfarrer ..........

Für das DienstpersonalLohn ..........
Dasselbe erhält außer dem Lohn nach Maßgabe des

BedürfnissesEmolumente(Wohnung,Beköstigungin der
2. bezw. 3. Tischklasse,Heizung, Beleuchtung, Wasche
und Arznei).

Summe Titel 11.

Betrag
für das

Uechmmgs-
Mr
1911.

4 800

3 580

075

900

1 050

12 205

1800

1 400

2 000

150
150

0 320

15 420

Betrag
für das

Vechnungs
jM
191«.
^ ^3

4 50«

3 280
900

82b

1375

10880

1900

1200

2 250

150
150

9 320

149?0

Hebammenlehranstalt zu Glberfeld.
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Mithin jetzt

mehr

300

300

75

75

575

?325

200

350

weniger
^ <5

100

Oemerlmngen.

Die Einstellung einer dritten Hebamme ist erforderlich.

Anfangsssehalt.

ÄnfangsgehaN

Vgl. Bemerkungbei Titel II Nr. 2 der Ausgabe der
Anstaltzu Cüln.

. . , . ^2«.
„ einenSchreibgehilfen ................ .^^

Mehrbedarffür Vergütungserhöhungerforderlich. zusammen 2600 Mk.

s"M°^""! .........."«
> ein zweiter Heizer ..........^ ^ "

ein Hausdienermit jährlich....... ^^ "
die Wäscheaufseherinmit jährlich .... 4,10
„ Köchin „
„ Wäscherin
„ Pförtnerin „ „ ....

4 Wärterinnen(1 X 540 Mk. 3 X 480 Mk.)
2 Dienstmägde mit jährlich
1 Büglerin „ „
Mit Genehmigungdes Landeshauptmannszu

Lohnerhöhungen zu verwenden

640
490
400

1980
600
440

500
zusammen 9 320 Mk.

Die Heizer erhaltenleine Emolumente.
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Titel,

III.

Nr Ausgabe.

Sächliche und sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung.........

Betrag
für das

Uechnungs-
jähr
1911.

Betrag
für das

Vechuungs'

1910.

Hebammenlehranstalt zu Elberfeld.
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Mithin jetzt

52 230

Zu Kleidungsstücken für arme Schwangere, Wöchnerinnen
und deren Kinder.............

Für Nettzeug und Wäsche...........

Für Reinigung...............

a) Für Mobilien, Handwerkszeug, Utensilien . 2000 Mk.
d) Zur Ginrichtung von 2 Zimmern für Schü¬

lerinnen besserer Stände.......1750 „

Zu übertragen

150

3 750

6 000

3 750

«5 880

50 350 1880

150

3 000

6000

2 000

750

N50

615M

Bemerkungen.

In der 1. Tifchllasse
2 920 Verpsiegungstage für Beamte (3 Aerzte, 1 Oberhebamme,

3 Hebamme», 1 Wirtschafterin, 1 Schülerin),
365 Verpsiegungstage für 1 Pensionärin,

3 265 Verpsiegungstage zu je 2,20 Mk........-- ? 227— Ml.
Inder 2. Tischklasse-

3 285 Verpflegnngstage für Personal (Köchin, Wäscheaufseberin,
Büglerin, 4 Wärterinnen, Wäscherin, Pförtnerin) zu je
1,20 Mk................--^ 3 942,— „

2 555 Verpflegnngstage für 7 Pensionärinnen 2, Klasse zu je
1,60 Mk, / . '.............^ 408«,— ,.

15 780 Verpsiegungstage für Schülerinnen zn je 0,95 Mk, . ^ 14 991,— „
In der 3. Tifchllasse:

t 095 Verpsiegungstage für Perfonal (1 Hansknecht, 2 Dienst-
mägde)'zu je 0,90 Mk...........-^ 985,50 „

9 840 Verpsiegungstage für Schwangere zu je 0.80 M, . ^- 7 872,— „
Wüchnerinnentisch-

2 225 Verpsiegungstage für Wöchnerinnen vom 1.-3. Tage zu
je 0,80 Mk...............^ 1780,— „

9 835 Verpsiegungstage für Wöchnerinnen vom 4, Tage ab zu
_____je 0,95 Mk..............^ 934 3,25 „

47 9»0 Verpsiegungstage Summe 50 228,75 Mk.
dazu Gxtrnverordmmgen für Schwerkranke ......^ 2 000,— „

zusammen 52 228,75Mk.
oder rnnd 52 230 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 ... 40 179,17 Mk.

„ „ „ 1908 . . . 42 006,20 „
„ „ „ 1909 . . . 44 5 46,64 „

zusammen 126 732,01 Ml,
oder durchschnittlich42 211.— Mk.

Ausaabe für das Rechnungsjahr 190? . ^ 77,34 Mk.
„ „ .. 1908 . ^ 15,12 „
„ „ „ 1909 . ^ 49,9 4 ..

zusammen 142,40 Mk.
oder durchschnittlich47,47 Mk.

Ausgabe für das Rechnungsjahr 190?......2 512,26 Mk.
., „ „ .. 1908 ......2883,81 „

„ „ „ 1909 ...... 3 000,70 „
zufllmmen 8 396,77 Mk.

oder durchschnittlich2798,92 Mk.
Die Hebammen uud Wärterinnen erhalten waschbare Kleidung, desgleichen

die Schwangeren und Wöchnerinnen. Hierfür ist der Mehrbetrag erforderlich.

Ausgabe für das Nechnuugsjahr 1907...... 5 802,06 Ml,
„ „ „' 1908...... 4 990.57 „

...... „ 1909 ...... 5 604,31 „
zusammen 16 396,94 Mk.

oder durchschiüttlich5465,64 Ml.

Ausgabe für das Nechnuugsjahr 1907......2 006,50 Mk.
„ „ „ 1908 ...... 2 749,87 „
„ „ „ 1909 ...... 5 272.93 „

zusammen 10029,30 Mk.
oder durchschnittlich3343.10 Mk.

Der Mehrbetrag ist einmalig erforderlich. (Vergl. dagegen Titel I, 1 der
Einnahme.)
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Titel

III.

Nr. Ausgabe.

IN

,<

«^

Für Heizung
Ucbertrag

Für Beleuchtung

Für das anatomische Kabinett

Für Arzneien,Desinfektionsmittel,Stärkungsmittel Mein für
Krankeund Wöchnerinnen)und ärztlicheInstrumente . .

Betrag
für das

Pechnungs-
jähr
1911.

Betrag
für das

Uechnungs'
Mr
IM«.
^ 4

Für die Bücherei

u.) Zur Unterhaltungder Gebäudeund des Gartens 4000 Mk.
K) Für Allsbau und Einrichtungeines septischen

Entbindungsraums......... 5000 „

Für Steuern und sonstige Abgaben

Zu übertragen

65 880
15 800

9 000

300

8 700

900

9 000

3 600

113180

61500
15 800

9 000

300

!000

600'

4 350

3 500

103 050

Hebllmmenleh mnsta lt zu Elberfeld.

241

Mithin jetzt

4 380

700

300

4 650

Bemerkungen.

100

WM

Ausgabefür das Nechnunasjahr1907 ...... 15 817,79 M.
„ „ „" 1908 ...... 15 507,55 „
„ „ „ 1909 ...... 1 5 776.82 „

zusammen 47 102,16 Mk,
oder durchschnittlich16 700,72 Mk,

Ausaabe für das Rechnungsjahr 1907...... 8 947,11 Mk.
," „ „ „ 1908...... 8136,57 „

„ „ „ 1909...... 8150,85 „
zusammen 25 234,53 Mk,

oder durchschnittlich8411,51 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907.....

.. ., .. 1908 .....
...... „ 1909 .....

.... 305,15 Mk.

.... 300,- „

.... 300,— „
zusammen 905,15 Mk.

oder durchschnittlich301,72 Mk.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . 8 373,62 Mk.

,. „ ., 1908 . 7 552,78 „
„ „ „ 1909 . 8 681,77 „

zusammen 24 608,17 Mk.
oder durchschnittlich8202,72 Mk.

Der bisherige Netrag war zu gering bemessen.
Ausgabe für das Nechmmgsjahr 1907 . 601,81 Mk.

„ „ „ 190« . 600,37 „
„ „ „ 1909 . __894 ,62 „

zusammen 1796,80 Ml.
oder durchschnittlich598,93 Mk.

Der Mehrbetrag ist für die umfangreiche Literatur erforderlich.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 190? . 4 153,76 Mk.

„ „ „ 1908 . 6 800.28 „
„ „ „ 1909 . 11^62,53 ,.

zusammen 21 716157 Mk.
oder durchschnittlich7238,86 Mt.

Der Vetrag zur Unterhaltung der Gebäude war bisher zu gering bemessen.
Die größeren Ausgaben im Jahre 1909 sind für das Umändern der früheren
Wafchräume in Schlafräume entstanden.

Der Vetrag von 5000 Mt. ist einmalig erforderlich. Bei der steigenden
Belegung der Anstalt läßt sich die Einrichtung eines besonderenRaumes für septisch
Kranke nicht länger hinausschieben.

3 530,58 Mk.
3 541,85 „
3 846,06 „

Ausgabe für das Rechnungsjahr 190?
„ ,. ,. 1908
.. ., ., 1909

zusammen
oder durchschnittlich3639,49 Mk.

10 918,49 Mk.

^!!
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Titel. Nr

III.

I.
,!,

III.

!,'!

Ausgabe.

Uebertrag
Für sonstige Ausgaben und zur Abrundung ......

Summe Titel III.
(Die Nummern des Titels lll übertragen sich gegenseitig,)

Wiederholungder Ausgaben.
Besoldungen ................
Anderepersönliche Ausgaben ..........
Sächlicheund sonstige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Ausgleich.

Zusanlmenstellungder Schlnßsummen.

^. Für das Hebammcnwcscn ...........
L. Für die Provinzial-Hebammenlehranstaltzu Cöln , . .
^- „ „ « « „ „ Elbcrfeld. ,

Summe

Netrag
für das

UechnungS'
i«l)r
1911.

113 180
5 595

118 775

12 205
15 420

118 775

146 400
146 400

9 885
243 850
146 400

399 635

Betrag
für das

Vechmmgs'
jähr

1910.

103 050
5 310

108 360

10 880
14 970

108 360

134 210
134 210

9 38b
232 700
13421 ".

376 29b

HebammcnlelMnstllltzu Elberfeld.

Mithin jetzt

Ul50

^190

weniger
^ <5

SeinerKungen.

Es sind erforderlich für:
1. Formulare, Schreibmaterialien und Drucksachen . . 500 Mt,
2. Kasten und geburtshilfliche Instrumente für 52

Schülerinnen je 46 Ml..........2392 „
3. Lehrbücherund Tagebücher für 52 Schülerinnen . 140 „
4. Begräbniskosten .' ........... 100 „
5. Dem Anstaltsleiter für Bewirtung bei den Prüfungen 150 „
6. Beitrage zur Reichs-Inualidenuersicherung. , . , 115 „
7. Weihnachtsbescherung........... 300 „
8. Unterweisung der Schülerinnen in der Kenntnis

venerischerKrankheiten .......... l!U „
8, Dem Anstaltsleiter für ein Jahresabonnement der

Straßenbahnen einschl,Fahrtartensteuer .... 168 „
10. Dem Anstaltsleiter zur Bestreitung uon Fuhrkosten 800 „
11. Reisekostenund Porto ..........400 „
12. Sonstige Ausgaben ...........^ 470 „^

zusammen 5595 Mt.
Ausgabe für das Rechnungsjahr 1907 . 3 714,52 Mt.

„ „ „ ' 1908 . 4 256,81 „
„ „ „ l9N9 . 5168,59 „

zufamnien 13 138,92 Mk.
oder durchschnittlich4379,94 Mt.

— Darunter Zuschuß aus Prouinzialmitteln 8 930 Mk.
183190 „
^78 010 „

zusammen 220 130 Mt.

243
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